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Herzberg. Das diesjährige Sommer-
konzert des Ernst-Moritz-Arndt-
Gymnasiums hat wieder zahlreiche
Eltern und Mitschüler zum Zuhö-
ren eingeladen. Das junge Bläser-
profil des 5. Jahrgangs überzeugte
mit bekannten Arrangements. Da-
neben bot auch die Sinfonietta ein
abwechslungsreiches Programm.
Erstmalig konnte der Musikpreis

des Ernst-Moritz-Arndt-Gymna-
siumswieder verliehenwerden.Die
Musikfachgruppe übergab zusam-
men mit ihrer Schulleiterin Frau
Götz den Preis an Daniel Ehren-
feuchter, der auf seiner Klarinette
brillierte sowie an Henri Spillner,
der sich als Virtuose auf dem Kla-
vier zeigte.

Mit einem Praktikum beim Göt-
tinger Symphonieorchester werden
nicht nur die musikalischen Fähig-
keiten der beiden Schüler des 11.
Jahrgangs, sondern auch ihr außer-
gewöhnlich engagierter Einsatz für
das musikalische Leben in und
außerhalb der Schule belohnt.
Dass es weitere musikalische Ta-

lente an der Schule gibt, bewiesen
die Abiturientin Johanna Gropen-
gießer, die mit ihrem Gesang das
Publikum verzauberte und Moritz
Mahlert, der auf demCellobeachtli-
chenKönnenbewies.Wie jedes Jahr
bildete das große Schulorchester
„Unisono“ den Höhepunkt und
erntete vor allem mit einem ABBA-
Medley großen Applaus.

Freude am Musizieren: die Schülerinnen und Schüler des Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasiums.
EMAG HERZBERG

Sommerkonzert amErnst-Moritz-Arndt-GymnasiumHerzberg
Musikpreis des Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasiums geht an Daniel Ehrenfeuchter und Henri Spillner

Daniel Ehrenfeuchter brilliert auf
seiner Klarinette. EMAG HERZBERG

kompetente und freundschaftliche
Zusammenarbeit.
Für ihn sei es eine glückliche Fü-

gung, eine super spannende Aufga-
be übernehmen und in die alte Hei-
mat zurückkehren zu können,
unterstrich Jörg Hublitz. Seine Mo-
tivation sei, die Weiterentwicklung
der Sparkasse Osterode am Harz
mitzugestalten sowie für die Unter-
nehmen und die Menschen in der
Region zu arbeiten. Zum Nachfol-
ger für Roland Stahl als Verbands-
vorsitzenden ab dem 1. Mai 2024
wurde Hans-Jürgen Kohlstedt, zur
stellvertretenden Verbandsge-
schäftsführerin Anja Letzsch ein-
stimmig gewählt.

Anstieg der Inflation führt zu
Zinserhöhungen
Eine erste Einschätzung des Ge-
schäftsjahres 2023 der Sparkasse
Osterode am Harz stellte der Vor-
standsvorsitzende vor. Der rasante
Anstieg der Inflationhabe zu schnel-
len, relevanten Zinserhöhungen ge-
führt. „Abpuffern müssen diese
Kehrtwende vor allem Banken und
Sparkassen“, konstatierte Toebe.
DasWohnungsbaukreditgeschäft sei

deshalb auch in der Sparkasse Oste-
rode am Harz rückläufig. Dennoch
halte trotzsteigenderZinsendieKre-
ditnachfrage,wennauchmit zurück-
gehender Dynamik, weiter an.

Trend zu längerfristigen Sparfor-
men bei Kunden
„In 2022 konnten wir uns über den
deutlichen Anstieg unseres Kredit-
volumens um 26,7 Millionen Euro
freuen.PerUltimoMai2023beträgt
der Anstieg insgesamt nun bereits
wieder 4,1MillionenEuro.“ Zudem
sei bei den Sparkassenkunden seit
Jahren erstmalswieder ein Trend zu
längerfristigen Sparformen festzu-
stellen. Bis Mai seien für rund 3,3
Millionen Euro mehr Sparkassen-
briefe nachgefragt worden, und seit
Februar werde mit dem S-Klima-
sparbrief ein attraktives und siche-
res Anlageprodukt angeboten.
Darüber hinaus werde dem Wert-

papiergeschäft einehoheBedeutung
beigemessen, erläuterte der Vor-
standsvorsitzende. Der Nettoabsatz
im laufenden Jahr habe sich bis zum
31. Mai deutlich um 24,9 Millionen
Euro gesteigert. Ein weiterer Indika-
tor für die erfolgreiche Ausrichtung

der Sparkasse sei die Entwicklung
des Girokontenbestandes, der sich
um 318 Konten erhöht habe.
Diewieder gestiegenenZinsenbe-

deuteten für die gesamte Kreditwirt-
schaft die Rückkehr in ein jahrzehn-
telang bewährtes Geschäftsmodell,
resümierte Toebe. „Dies zeigt sich
auch in unserem operativen Ergeb-
nisperEndeMai, dasdeutlichhöher
ausfällt, alswir esEnde2022geplant
haben.“ Mitzuverdanken sei das
dem Einsatz der motivierten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.
AußerdemverfügedieSparkasseOs-
terodeamHarzüber eine sehr solide
Eigenkapitalausstattung mit einer
Kernkapitalquote von überdurch-
schnittlichen 16,5 Prozent.
„Unsere Sparkasse war, ist und

bleibt ein Anker der Stabilität so-
wohl für Unternehmens- wie auch
Privatkundinnen und -kunden“,
urteilte der Vorstandsvorsitzende.
Durch ihre Kapitalstärke könne sie
ihrem zentralen Auftrag, die Unter-
nehmen vor Ort auch in schwieri-
gen Zeiten mit Krediten zu versor-
gen, vollumfänglich nachkommen
und stärkedamit die regionaleWirt-
schaft und die Region.

Der 50-jährige Diplom-Kauf-
mann wurde in Goslar gebo-
ren und wuchs in Bad Grund
auf. Er ist verheiratet und hat
zwei Kinder. Nach einer Aus-
bildung zum Bankkaufmann
bei der ehemaligen Sparkas-
se im Kreis Osterode in Herz-
berg absolvierte er ein Be-
triebswirtschaftsstudium in
Göttingen.
Ab 1999 war er als Seniorbe-
rater/Geschäftsfeldverant-
wortlicher Markt und Ver-
trieb, Bankbetrieb und IT/Or-
ganisation bei der heutigen
Sparkassen Consulting
GmbH tätig. 2008 wechselte
Hublitz zunächst als Abtei-
lungsleiter Betriebsorganisa-
tion zur Sparkasse West-
münsterland, seit 2013 ver-
antwortet er dort als Direktor
Bereich Vertriebsmanage-
ment die Steuerung undWei-
terentwicklung des gesamten
privaten und gewerblichen
Vertriebs.

Jörg Hublitz

Vorstandsmitglied Uwe Maier (2. v. links) gibt symbolisch den Staffelstab an seinen Nachfolger Jörg Hublitz (rechts daneben) weiter. Es gratulierten Sparkassendirektor Tho-
mas Toebe (links), Zweckverbandsgeschäftsführer Marcel Riethig (2. v. rechts) und Zweckverbandsvorsitzender Roland Stahl (rechts). KERSTIN PFEFFER-SCHLEICHER / HK

Operatives Ergebnis höher als geplant
Sparkassenzweckverband stimmt für Jörg Hublitz als neues Vorstandsmitglied

Kerstin Pfeffer-Schleicher

Osterode. Die Sparkasse Osterode
am Harz bekommt ein neues Vor-
standsmitglied.
Einstimmig sprach sich die Ver-

bandsversammlung des Sparkas-
senzweckverbandes im ehemaligen
Landkreis Osterode für die Bestel-
lung von JörgHublitz aus, der damit
dieNachfolge des scheidendenVor-
standsmitglieds Uwe Maier antritt.
Auch der Verwaltungsrat hatte be-
reits ein einstimmiges Votum für
Hublitz abgegeben, berichtete
Landrat Marcel Riethig als Ver-
bandsgeschäftsführer.
Mit Hublitz, der in Bad Grund

aufgewachsen ist, kehre ein „Oste-
roder Junge“ betriebserfahren zu-
rück, erklärte Riethig. Er passe per-
fekt in das Stellenprofil. „Uwe
Maier hinterlässt zwar große Fuß-
stapfen, aber die Schuhgrößen sind
ähnlich.“ Das sei angesichts des
Fachkräftemangels wie ein Sechser
im Lotto. Auch der Sparkassenvor-
standsvorsitzende Thomas Toebe
sprach von einem Glücksfall und
lobte Hublitz‘ enorme Fachkompe-
tenz. Uwe Maier dankte er für die

Workshopmit
Rapper „Crak“

Jugendliche können mit
Rapper Gökdan Yüksek
das Rappen lernen

Herzberg. ImRahmen seines 60-jäh-
rigen Bestehens in diesem Jahr be-
teiligt sich der Lions-Club Südharz
unter anderem auch an dem tradi-
tionellen „Fest im Park“, das am
Freitag, 7. Juli imDomeyerpark von
15 bis 19 Uhr stattfindet. Das Fest
wird federführend von den Heilpä-
dagogischen Einrichtungen und
vom Familienzentrum der Lebens-
hilfe Herzberg organisiert, ebenso
ist auch die Stadt Herzberg invol-
viert sowie weitere Vereinen und
Initiativen vor Ort. Neben vielen
Aktionen trägt auch der Lions Club
Südharz mit einem Bungee-Run-
Modul an dem Nachmittag zur
Unterhaltung bei und hat für die
Bühnenprogrammgestaltung den
Rapper „Crak“ gewinnen können,
der mit der Gruppe „No Remorze“
bereits in den 1990er Jahren bei
Viva unterwegs war. Mittlerweile
gestaltet „Crak“, alias Gökdan Yük-
sek, Rap-Events alsKünstler undDJ
mit, und arbeitet mit Kindern und
Jugendlichen unter anderem an
Schulen oder auch in Jugendzent-
ren. Durch seine Musik versucht
der Rapper, den Jugendlichen Posi-
tives zu geben und eine gesell-
schaftsfähige und motivierte Ge-
meinschaft aufzubauen. Mit neuen
Texten, in Form von Liedern, will
Gökdan auch künftig seine Mei-
nung offen sagen.
Beim „Fest im Park“ bietet er

schon ab 11 Uhr einen Workshop
an, bei demTextebearbeitet undmit
Beats hinterlegt werden. So soll ein
eigener Song entstehen, der am
Nachmittag gegen 16 Uhr auf der
Bühne vorgetragen werden soll.
Wer Zeit und Lust hat, ist hierzu
herzlich eingeladen, so der Lions
Club. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, das Alter der Zielgruppe
reicht von zwölf bis 17 Jahre. Die
Teilnahme ist in kostenlos.
Informationen zum Fest im Park

gibt es unter www.herzberg.de/fe-
rienpass und unter www.hel-herz-
berg.de/veranstaltungen/ Fragen
und Anmeldungen zum Rap-Work-
shop: mark.stiemerling@web.de.
hn

Termine
DieMitgliederversammlung des
WasserbeschaffungsverbandesWulf-
ten amHarz findet amMittwoch, 5. Ju-
li, um 19 Uhr im Tennisheim, Waß-
mannstraße 9, in Wulften statt. Alle
Mitglieder sind herzlich eingeladen,
der Vorstand freut sich auf eine rege
Beteiligung.
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